
Erkundung der Unterwasserwelt: Die Kunst des Schnorchelns 
 
Die unendliche Weite des Ozeans ist eine Schatztruhe voller Schönheit und Wunder, 
in jeder Ecke wimmelt es von Leben. Während das Tauchen eine tiefere Erkundung 
ermöglicht, bietet das Schnorcheln eine einzigartige und zugängliche Möglichkeit, die 
Unterwasserwelt zu erleben. Das Schnorcheln kombiniert Einfachheit mit tiefem 
Eintauchen und gewährt Enthusiasten einen Einblick in ein faszinierendes 
Ökosystem voller lebendiger Meereslebewesen, farbenfroher Korallenriffe und 
versteckter Unterwasserschätze. In diesem Artikel tauchen wir in die Kunst des 
Schnorchelns ein und erkunden die Techniken, Vorteile und Tipps für ein 
unvergessliches Erlebnis. 
 
Was ist Schnorcheln? 
 
Schnorcheln ist eine Freizeitaktivität, bei der man auf der Wasseroberfläche 
schwimmt, während man eine Tauchermaske, einen Atemschlauch, den 
sogenannten Schnorchel, und oft Flossen für zusätzlichen Antrieb trägt. Im 
Gegensatz zum Tauchen erfordert Schnorcheln keine umfangreiche Ausbildung oder 
spezielle Ausrüstung, was es zu einer zugänglichen und familienfreundlichen Aktivität 
macht, die für alle Altersgruppen und Könnensstufen geeignet ist. 
 
Das Wesentliche: Ausrüstung zum Schnorcheln 
 
Bevor Sie sich auf ein Schnorchel Abenteuer einlassen, ist es wichtig, die richtige 
Ausrüstung zusammenzustellen: 
 
1. **Maske: ** Eine gutsitzende Maske ist entscheidend für eine klare Sicht unter 
Wasser. Suchen Sie nach einer Maske, die Ihr Gesicht dicht umschließt, ohne 
Unbehagen zu verursachen. Die Tauchmaske soll eine Druckausgleich-
Kompensation (Nasenerker) besitzen und einen doppelten Dichtrand. Die 
Maskenbänder dienen zur individuellen Einstellung.  Auch Vollgesichtsmasken 
mit integriertem Schnorchel werden angeboten. Diese Masken haben Vor-aber 
auch Nachteile.  
Auch Masken mit optischen Gläsern für Brillenträger werden angeboten. 
 
2. **Schnorchel: ** Wählen Sie einen Schnorchel mit einem bequemen Mundstück 
und einem Entlüftungsventil, um Wasser, das in den Schlauch eindringt, leicht 
auszustoßen. Einige Schnorchel sind auch mit einem Spritzschutz ausgestattet, um 
das Eindringen von Wasser bei Oberflächenwellen zu verhindern. Man 
unterscheidet die Schnorcheltypen mit oder auch ohne Ventil. Mit einem 
Ausblasventil in unmittelbarer Nähe zum Mundstück ist das Wasser leichter 
auszublasen.  
 
3. **Flossen: ** Flossen helfen, sich effizient durch das Wasser zu bewegen und 
Müdigkeit zu reduzieren. Sie sind der sogenannte „Motor“. Arme werden beim 
Flossenschwimmen nur benötigt, wenn man einen Spurt mit Kraulbewegung 
machen möchte. Wählen Sie Flossen, die eng anliegen, aber nicht zu eng sind, um 
eine bequeme Bewegung zu ermöglichen. Auch bei den Flossen gibt es 
Unterschiede zwischen Schnorchel-Trainings- und Gerätetauchflossen. Einige 
Flossentypen eignen sich auch für jeden Einsatz.  



Zu empfehlen sind Flossen mit einem mittelharten Flossenblatt. Zu harte 
Flossen führen zu Krämpfen in den Waden und der Beinschlag wird ineffektiv. 
Zu weiches Flossenblatt verursacht keinen Vorwärtstrieb.  
 
4. **Neoprenanzug:  ** Je nach Wassertemperatur benötigen Sie möglicherweise 
einen dünnen Neoprenanzug (Shorty) (1-3 mm) um Isolierung und Schutz vor der 
Sonne zu bieten.  
 
5. **Schwimmweste: ** Eine schwimmfähige Schnorchelweste oder Schwimmweste 
ist für erfahrene Schwimmer zwar nicht immer notwendig, kann aber zusätzliche 
Sicherheit und Vertrauen bieten, insbesondere bei Schnorchelausflügen im 
offenen Meer.  
 
Techniken für angenehmes Schnorcheln 
 
Die Beherrschung einiger grundlegender Techniken kann Ihr Schnorchelerlebnis 
verbessern. Deshalb ist es von Vorteil einen Schnorchelkurs und das Umgehen mit 
der ABC-Ausrüstung (Maske, Schnorchel, Flossen) vorher zu üben.  
 
1. **Atmung: ** Üben Sie, ruhig und tief durch den Schnorchel zu atmen. Halten Sie 
die Oberseite des Schnorchels über dem Wasser, um einen gleichmäßigen Luftstrom 
zu gewährleisten und das Eindringen von Wasser zu verhindern. 
 
2. **Ausblasen des Schnorchels: ** Wenn Wasser in den Schnorchel eindringt, 
atmen Sie kräftig aus, um es durch das Entlüftungsventil oder durch scharfes 
Ausblasen aus dem Mund zu entfernen. Die Technik des Ausblasens ist abhängig 
von dem eingesetzten Schnorchel.  
 
3. **Druckausgleich: ** Wenn Sie unter die Oberfläche tauchen bzw. abtauchen, 
gleichen Sie den Druck in Ihren Ohren aus, indem Sie sich vorsichtig über die 
Kompensationsvorrichtung der Maske in die Nase kneifen, vorsichtig einen 
Druckausgleich über die Ohrtube durchführen, damit im Mittelohr ein 
Druckausgleich hergestellt werden kann. Dies beugt Beschwerden und 
möglichen Ohr bzw. Trommelfellverletzungen vor. 
 
4. **Tarierungskontrolle: ** Verwenden Sie Ihre Flossen, um den Auftrieb 
aufrechtzuerhalten und Ihre Tiefe zu kontrollieren. Experimentiere mit 
verschiedenen Bein- und Tritttechniken, um herauszufinden, was für dich am 
besten funktioniert. Übung macht den Meister.  
 
5. **Respektieren Sie Meereslebewesen: ** Vermeiden Sie es, Meeresorganismen 
und Korallenriffe zu berühren oder zu stören. Bewundern Sie die Unterwasserwelt 
aus respektvoller Distanz, um die Auswirkungen zu minimieren und das empfindliche 
Ökosystem zu erhalten. 
 
Vorteile des Schnorchelns 
 
Abgesehen von seinem Freizeitreiz bietet Schnorcheln eine Vielzahl von körperlichen 
und geistigen Vorteilen: 
 



1. **Low-Impact-Übung: ** Schnorcheln bietet ein Ganzkörpertraining, ohne die 
Gelenke zu belasten, was es zu einer hervorragenden Form des Low-Impact-
Trainings für Menschen aller Fitnessstufen macht. 
 
2. **Stressabbau: ** Das Eintauchen in die Ruhe der Unterwasserwelt kann die 
Entspannung fördern, Stress abbauen und das psychische Wohlbefinden steigern. 
 
3. **Verbindung mit der Natur: ** Schnorcheln bietet eine direkte Verbindung mit der 
Natur und ermöglicht es Ihnen, die Schönheit und Vielfalt des Meereslebens aus 
erster Hand zu erleben. 
 
4. **Familienfreundliche Aktivität: ** Schnorcheln ist eine integrative Aktivität, die von 
der ganzen Familie genossen werden kann, die Bindung fördert und bleibende 
Erinnerungen schafft. 
 
Tipps für ein unvergessliches Schnorchel Erlebnis 
 
Um das Beste aus Ihrem Schnorchel Abenteuer herauszuholen, beachten Sie die 
folgenden Tipps: 
 
1. **Wählen Sie den richtigen Ort: ** Recherchieren Sie vorher Schnorchelplätze, um 
Gebiete mit klarem Wasser, reichlich Meereslebewesen und vor allem sicheren 
Bedingungen zum Schnorcheln zu finden. 
 
2. **Überprüfen Sie die Wetter- und Gezeitenbedingungen: ** Planen Sie Ihren 
Schnorchelausflug um günstige Wetter- und Gezeitenbedingungen, um optimale 
Sicht- und Sicherheit zu gewährleisten. Ortskundige befragen. 
 
3. **Praktizieren Sie Sicherheitsvorkehrungen: ** Schnorcheln Sie immer mit einem 
Buddy (Partner), halten Sie sich an die örtlichen Vorschriften und achten Sie auf 
potenzielle Gefahren wie starke Strömungen, scharfe Korallen oder Begegnungen 
mit Meereslebewesen. 
 
4. **Schützen Sie sich vor der Sonne: ** Tragen Sie riffsichere Sonnencreme auf 
(Umweltschutz), tragen Sie einen breitkrempigen Hut und erwägen Sie, einen 
Neoprenanzug oder Shorty zu tragen, um Ihre Haut vor den schädlichen 
Sonnenstrahlen zu schützen. 
 
5. **Bleiben Sie hydriert: ** Trinken Sie vor und nach dem Schnorcheln viel Wasser, 
um hydriert zu bleiben, besonders bei heißen und sonnigen Bedingungen. 
 
Zusammenfassend lässt sich sagen, dass das Schnorcheln ein Tor zu einer Welt 
von atemberaubender Schönheit und Abenteuer unter der Meeresoberfläche bietet. 
Egal, ob Sie ein erfahrener Enthusiast oder ein Schnorchler sind, die Einfachheit und 
Zugänglichkeit dieser Aktivität machen sie zu einer idealen Möglichkeit, die Wunder 
der Unterwasserwelt zu erkunden. Durch die Beherrschung grundlegender 
Techniken, den Respekt vor dem Meeresleben und die Einhaltung von 
Sicherheitsvorkehrungen können Sie sich auf eine unvergessliche Schnorchelreise 
voller beeindruckender Begegnungen und unvergesslicher Momente begeben. 
Setzen Sie also Ihre Maske auf, schnappen Sie sich Ihren Schnorchel und bereiten 
Sie sich darauf vor, in ein Reich endloser Entdeckungen und Wunder einzutauchen. 


